
Gemeindebrief 
der Margarethengemeinde Gehrden 
mit Ditterke, Lemmie und Redderse 

3/2026: Juni, Juli, August

Schwerpunkt 

Die Zukunft  
der Kirche



         2                                       Inhalt

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Margarethengemeinde Gehrden 
Herausgeber: Der Kirchenvorstand, Kirchstraße 4, 30989 Gehrden 
Redaktion:  M. Hagedorn (v.i.S.d.P.) , S. Koldewey, U. Lemke, K. Spichale 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
E-Mail: magemgb@googlemail.com 
Website: über www.gehrden-kirche.de oder www.kirchenkreis-ronnenberg.de/gemein-
den 
Bankverbindung: „Kirchenamt in Ronnenberg“, DE66 2519 3331 0400 0099 00 
Sämtliche Fotos in dieser Ausgabe wurden der Redaktion zur Verfügung gestellt.  
Die Rechte an den Fotos können über die Redaktion erfragt werden.  
Beiträge können aus redaktionellen Gründen geändert werden.  
Herzlichen Dank den inserierenden Gehrdener Firmen, die mit ihren Anzeigen  
zur Finanzierung beitragen. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 07.07.2025

Auf ein Wort ……………………………………………………..… 3

Das neue Superintendenten-Ehepaar ……………….…………. 
Neues aus der Montagsrunde ……….……..………….………… 
Margarethenkindergarten …………………………………………. 
20 Jahre Margarethenmusik e. V.………………………………… 
Kirchenmusik ……………………………………………………….. 
Angebote für die Gemeinde: Frauengruppe, Frauenzeit, 
Vortragsabend zur Dreieinigkeit ………….………………………

         5   
6 
7  
8 
8 

9-10

Zukunft der Kirche 
Bericht über die Gemeindeabende im April 
Zwei Vortrags- und Gesprächsabende am 2. und 24. Juni

11 
12

Neue Technik für die Gottesdienste 13

Gottesdienstplan, besondere Gottesdienste ………………. 14-17

Wann, was, wo? ………………………………………………..… 19-20

Jubelkonfirmation ……………………………………………….…. 20

Anzeigen …………………………………………………………… 20-22

Konfi- und Jugendtreff …………..………………………………… 
Finanzielle Unterstützung für die Schule ……..………………… 
Urlaubsseelsorge……………………………………………….….. 
WhatsApp-Kanal …………….………………………………..……

23 
24 

   25 
25

Freud und Leid ………………………………….………………… 26

Wir sind für Sie da ……………………………..…………………. 27

mailto:magemgb@googlemail.com
http://www.gehrden-kirche.de
http://www.kirchenkreis-ronnenberg.de/gemeinden
http://www.kirchenkreis-ronnenberg.de/gemeinden


Darf ich eigentlich einfach mal nichts tun? 

Es gibt diesen leisen Moment im Sommer: Die Tage 
sind heller, vielleicht etwas leichter und weiter, und ir-
gendwo zwischen Alltag und möglicher Urlaubszeit 
taucht eine Frage auf, die wir sonst gern überhören: 
Darf ich eigentlich einfach mal nichts tun? 

Nicht alle verreisen. Manche können es nicht, andere 
wollen es gar nicht. Und doch kennen viele diese Sehn-
sucht: einmal aus dem Takt fallen, der uns sonst an-
treibt. Einmal nicht funktionieren müssen.  

Wir sind gut darin, beschäftigt zu sein. Selbst freie Tage 
verwandeln wir schnell in Projekte: endlich aufräumen, erledigen, nachholen.  

Und wenn wir wirklich einmal nichts „Produktives“ tun, meldet sich oft ein 
schlechtes Gewissen – als hätten wir etwas versäumt. 

Ein kleines Bilderbuch erzählt davon auf humorvolle Weise: „Jesus nimmt frei“ 
von Nicholas Allan. Darin ist Jesus erschöpft vom ständigen Gutes-Tun. Ein Arzt 
rät ihm: Mach eine Pause. Und Jesus tut tatsächlich nichts – oder besser: Er tut 
nur das, was ihm Freude macht. 
Ohne Plan, ohne Auftrag, ohne 
Ziel. 

Am Abend aber kommt der Zweifel: 
War dieser Tag nicht vergeudet?  

Doch Gott zeigt ihm: Gerade an 
diesem freien Tag ist Gutes entstan-
den. Da, wo Jesus einfach gelebt 
hat, sind Quellen in der Wüste ent-
standen, Früchte gewachsen, Men-
schen froh geworden. Ohne An-
strengung. Ohne Plan.  

Eine fast freche Idee – und eine 
befreiende: Manchmal entsteht das 
Gute nicht aus unserem Tun, son-
dern aus unserem Lassen. 
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Die Bibel kennt diesen Gedanken gut. Gleich am Anfang ruht Gott am siebten 
Tag. Nicht, weil er erschöpft wäre, sondern weil die Ruhe dazugehört. Weil sie 
Teil der Schöpfung ist. „Du sollst ruhen“ ist kein frommer Zusatz, sondern eine 
Einladung zum Leben: bewusster, aufmerksamer, verbundener mit sich selbst und 
mit Gott. 

Auch Jesus zieht sich immer wieder zurück. Er geht auf einen Berg, entzieht sich 
Erwartungen, sucht die Stille. Nicht, weil ihm die Menschen egal wären, sondern 
weil er weiß: Wer ständig gibt, ohne zu empfangen, wird irgendwann leer. 

Vielleicht liegt darin eine wichtige Sommerbotschaft: Du bist nicht dafür da, un-
unterbrochen zu funktionieren. Dein Wert hängt nicht an deiner Leistung. Die 
Welt dreht sich weiter – auch wenn du innehältst. Und vielleicht wächst gerade 
dann etwas – in dir und um dich herum. Vielleicht entsteht Neues genau dort, wo 
du zur Ruhe kommst und nicht mehr nur funktionierst. 

Darum: Gönnen Sie sich in diesem Sommer solche Momente. Ohne Zweck. 
Ohne Ziel. Einen Spaziergang ohne Schrittzähler. Einen Nachmittag ohne 
Plan. Ein Gespräch ohne Uhr im Blick. Eine Zeit im Gartenstuhl oder im 
Strandkorb – einfach so. 

Und wenn sich das schlechte Gewissen meldet, erinnern Sie sich an diesen Jesus, 
der frei nimmt. Und daran, dass Gott offenbar auch dann wirkt, wenn wir „ein-
fach nur leben“. Oder vielleicht gerade dann. 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in den kommenden Wochen solche Zeiten finden - 
Zeiten, die nichts leisten müssen – und gerade deshalb gut tun. Zeiten, in denen 
Sie aufatmen, zur Ruhe kommen und neu spüren, was Sie trägt. Und dass Sie dar-
in etwas von Gottes Gegenwart entdecken. 

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Sommer mit vielen kleinen „Jesus-nimmt-
frei“-Momenten.  

     Ihre Pastorin Karin Spichale 

P.S. Wer das Bilderbuch gern mal lesen möchte, findet es unter „Je-
sus nimmt frei“ von Nicholas Allan (ISBN 978-3-7840-2714-2) 
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Neues Superintendenten-Ehepaar im Kirchenkreis Ronnenberg 
(Aus der Pressemitteilung) Die Kirchenkreissynode hat Dr. Damaris Grimmsmann 
und Michael Grimmsmann zu neuen Superintendenten des Kirchenkreises 
Ronnenberg gewählt. Erstmals wird dieses Leitungsamt dort von einem Ehepaar 
in Stellenteilung wahrgenommen. Nach Predigt und persönlicher Vorstellung 
überzeugten beide die Synode, die sich eine zukunftsorientierte und engagierte 
Zusammenarbeit erhofft. 

Dr. Damaris Grimmsmann, 
Jahrgang 1983, stammt aus 
Plauen und studierte Theologie 
in Göttingen, wo sie auch in 
Kirchengeschichte promovierte. 
Nach ihrem Vikariat in der 
R e g i o n G ö t t i n g e n u n d 
Bramsche war sie gemeinsam 
mit ihrem Mann in einer 
geteilten Pfarrstelle tätig.  

Seit 2021 ist sie Pastorin in 
Wilkenburg-Harkenbleck und 
engagiert sich darüber hinaus 
als stellvertretende Super-
intendentin im Kirchenkreis 
Laatzen-Springe sowie in der 
Präventionsarbeit gegen 
sexualisierte Gewalt.  

Von 2017-2021 arbeitete Dr. Damaris Grimmsmann zusätzlich als Theologische 
Referentin der damaligen Regionalbischöfin des Sprengels Osnabrück, Dr. Birgit 
Klostermeier. Auch überregional ist sie aktiv, etwa beim Kirchentag und als 
Sprecherin der „Zwischentöne“ (NDR1, Radio Niedersachsen). 

Michael Grimmsmann, geboren 1980 in Rheine und im Emsland aufgewachsen, 
studierte ebenfalls ev. Theologie in Göttingen und Leipzig und war als Repetent 
der Landeskirche am Studienhaus Göttingen zuständig für Lehrveranstaltungen 
und Studienberatung. Nach seinem Vikariat in Nikolausberg trat er zusammen mit 
seiner Frau Damaris die gemeinsame Pfarrstelle im Osnabrücker Land an, wo er 
außerdem als Kirchenkreisjugendpastor tätig war. 

Heute ist Michael Grimmsmann Referatsleiter für Studierendenbegleitung und 
Nachwuchsförderung im Landeskirchenamt der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers. Außerdem ist er als Systemischer Gemeindeberater und 
Organisationsentwickler in der Landeskirche tätig. 
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Für ihre neue Aufgabe betonen beide die Bedeutung von Zusammenarbeit und 
Vertrauen: Kirche könne nur gemeinsam mit den Menschen vor Ort gestaltet 
werden – getragen von unterschiedlichen Begabungen und im Vertrauen auf Gottes 
Begleitung. Mit Offenheit für neue Ideen und dem Wunsch, bestehende Netzwerke 
zu stärken, blicken sie auf ihre neue Aufgabe im Kirchenkreis Ronnenberg. 

Ihr Dienst in unserem Kirchenkreis beginnt am 1.9.2026. Herzliche Einladung zur 
Einführung des neuen Superintendenten-Ehepaares am Sonntag, den 20.9.26, 
um 15 Uhr in der Michaeliskirche Ronnenberg! 

Neuigkeiten aus der Montagsrunde 
„Umhäkelte Kleiderbügel, Fensterbilder, Fröbelsterne, umhäkelte Toilettenpapier-
rollen, Tombola, Kuchen ohne Ende — helfen mussten wir alle, wenn Basar war, 
das war klar“, erinnert sich Ute Neveling-Wienkamp, die Tochter von Gerda Neve-
ling. Es war Gerda Neveling, die die Montagsrunde 1970 ins Leben gerufen hatte, 
zusammen mit jungen Müttern. Der jährliche Basar war ein Highlight in der Mon-
tagsrunde. Heute staunen wir immer noch, 
dass dabei jährlich bis zu 4000 DM zu-
sammengekommen war. Das Geld wurde 
gemeinnützigen Organisationen gespen-
det. Den Basar gibt es seit vielen Jahren 
nicht mehr. Die Zeiten haben sich geändert.  

Aber die Montagsrunde gibt es noch. 1979 
übergab Gerda Neveling die Leitung an 
Marlies Koschützke. Seit 2003 organisiert 
Ilse Knölke das Treffen mit viel Liebe und 
Offenheit. Ca. 15 Frauen treffen sich ein-
mal im Monat, natürlich an einem Montag, 
erzählen und hören und sprechen mitein-
ander zu verschiedenen Themen über 
„Gott und die Welt“. Es geht ihnen dabei 
auch um die vertrauensvolle Gemeinschaft 
untereinander. „Aber jetzt habe ich ein Alter 
erreicht, in dem ich nicht mehr verantwort-
lich sein möchte“, sagt Ilse Knölke.  

Die Montagsrunde ist Dir, liebe Ilse, sehr dankbar, dass Du sie 23 Jahre zusammen 
gehalten hast.  

Ute Neveling-Wienkamp und Hannelore Hagedorn 
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Neues aus dem Margarethen-Kindergarten 

Fastenzeit im Kindergarten 
Auch in diesem Jahr haben wir uns gemein-
sam mit den Kindern mit dem Thema „Fasten“ 
auseinandergesetzt. In der christlichen Tradi-
tion bereitet die Fastenzeit 40 Tage auf Ostern 
vor. Wir haben diese Zeit als eine Zeit erlebt, 
in der wir uns auf den Weg machen. 
Das fällt leichter, wenn man etwas von dem, 
was den Alltag bestimmt, bewusst „wegräumt“ 
und darauf verzichtet. So kann etwas Neues 
lebendig werden.  An die Stelle eines Spiel-
zeuges kann die Freude darüber treten, krea-
tiv mit Dingen umzugehen, die vielleicht sonst 
auf dem Müll gelandet wären. 
Auf etwas zu verzichten kann Ideen und En-
ergien freisetzen. Dies zeigt uns nicht nur die 
Erfahrung aus den vergangenen Jahren, son-
dern wir wurden auch in diesem Jahr wieder 
darin bestätigt, die Zeit vor Ostern entsprechend mit den Kindern zu nutzen. 

Frühlingsnachmittag in der Krippe – Kreativ, bunt und gemeinschaftlich 
An einem sonnigen Frühlingsnachmittag fand bei uns Kindergarten ein gemein-
sames Treffen mit Kindern, Eltern und Geschwistern statt. In fröhlicher und ent-
spannter Atmosphäre konnten alle Beteiligten einen abwechslungsreichen Nach-
mittag im Garten genießen. 
Im Mittelpunkt stand eine kreative Aktion für die Kinder: Mit großer Begeisterung 
bemalten sie Blumentöpfe ganz nach ihren eigenen Vorstellungen. Anschließend 
wurden diese mit Blumenerde befüllt und mit Samen bepflanzt. Dabei konnten die 
Kinder spielerisch erste Erfahrungen im Umgang mit Pflanzen sammeln und ihre 
Kreativität ausleben. 
Ein liebevoll gestaltetes Buffet, zu dem die Eltern mit vielfältigem Fingerfood bei-
trugen, sorgte für das leibliche Wohl. In gemütlicher Runde entstanden viele 
schöne Gespräche und ein wertvoller Austausch zwischen Familien und Pädago-
gischem Team. Dank des guten Wetters konnte die gesamte Veranstaltung im 
Garten stattfinden, was für eine besonders angenehme und offene Stimmung 
sorgte. Die Kinder hatten ausreichend Platz zum Spielen und Entdecken. 
Der Frühlingsnachmittag im Margarethen-Kindergarten war für alle Beteiligten ein 
voller Erfolg und wird uns noch lange in guter Erinnerung bleiben. 
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20 Jahre Verein „Margarethenmusik“ 
Das ist ein Grund zum Feiern! Und das tun wir auch mit einem „Musikalischen 
Kaffeehaus“ am 13.9.2026 ab 15 Uhr im Gemeindezentrum! 

Am 5.10.2006 wurde der Verein „Margarethenmusik“ gegründet. Gründungs-
mitglieder waren 9 Personen. Ende 2007 gab es schon 42 Mitglieder und 
inzwischen pendelt sich die Mitgliederzahl zwischen 50 und 60 ein. Viele davon 
sind aktive Musiker in unserer Gemeinde, viele aber auch „nur“ Unterstützer des 
Vereinszwecks : Förderung der Kirchenmusik in unserer Gemeinde bzw. wie es 
vom Finanzamt bescheinigt wird: „Förderung von Kunst und Kultur“. 

Durch die regelmäßigen Mitgliedsbeiträge und die erfreulicherweise vielen 
darüber hinausgehenden jährlichen Spenden sowie sonstige einmalige Spenden 
konnte der Verein in den 20 Jahren zahlreiche Projekte unterstützen und 
Anschaffungen mitfinanzieren wie die Renovierung der Truhenorgel, den Kauf 
eines Flügels für den Gemeindesaal, das Konzertpodest für die Kirche, den Kauf 
eines Tenorhorns für die Jungbläserarbeit und vieles mehr.  

Durch Zuschüsse aus dem Vereinsvermögen wurden Konzerte in der Margarethen-
kirche mitfinanziert. In den letzten zwei Jahren waren das z.B. die Messe in C-Dur 
von Beethoven, das Kinder-Singspiel „Die Speisung der 5000“ und das Oratorium 
„Paulus“ von Mendelssohn. Das nächste größere Kantorei-Konzert, die „Johannes-
Passion“ von J.S. Bach wird am 6.3.2027 zur Aufführung kommen.  

Ohne die Bezuschussung durch den Verein „Margarethenmusik“ wären viele 
dieser Konzerte nicht finanzierbar gewesen. Allen Mitgliedern und Spendern ist 
daher herzlich zu danken. 

Damit die Arbeit des Vereins so erfolgreich weitergeht, ist eine stabile 
Mitgliederzahl erforderlich. Vielleicht könnten Sie sich auch dafür einsetzen und 
Mitglied werden? In der für den 13.9.2026 geplanten Feierstunde „Musikalisches 
Kaffeehaus“ besteht die Möglichkeit, sich insoweit zu informieren!  

Das „Musikalische Kaffeehaus“ hat es lange nicht mehr gegeben. Das Jubiläum 
des Vereins ist ein schöner Anlass, es wieder aufleben zu lassen. Wer es noch 
nicht kennt: bei Kaffee und Kuchen gibt es musikalische und andere Beiträge. 
Wer einen solchen Beitrag oder eine Kuchenspende beisteuern möchte, meldet 
sich bitte bis zum 28.8.2026 bei unserem Kantor Christian Windhorst. 
kirchenmusik.gehrden@evlka.de oder telefonisch 9219862).             Ulrike Lemke 

Kirchenmusik 
Singspiel des Kinderchores 
Mit Spaß und Freude singen! Das ist das Motto des Kinderchores und davon 
wollen wir etwas mitgeben, denn – so heißt unser aktuelles Singspiel: Behalt die 
Botschaft nicht für dich! Text und Musik sind von Gerald Fink und das Stück ist 
ein Pfingstmusical. Worum geht’s?  
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Die Jünger Jesu sind traurig, denn sie wissen gar nicht, wo ihnen nach Kreuzigung, 
Auferstehung und Himmelfahrt der Kopf steht: „Von dir getrennt, o Jesus, fehlt uns 
Mut und Kraft.“ Doch sie sind gar nicht allein – der Heilige Geist kommt zu ihnen und 
gibt ihnen neue Kraft. Die Jünger geben die Botschaft weiter und rufen auch uns 
dazu auf: „Jesus lebt! Gelobt sei Gott! Glaubt in Freude seinem Wort! Halleluja!“  
Wer tritt noch auf? Eigentlich ziemlich viele von denen, die heute immer noch in Jerusa-
lem herumlaufen: Händler, Soldaten, Pilger. Eine ziemlich bunte Gesellschaft ist da ver-
sammelt und die Kinder unseres Kinderchores schlüpfen in viele verschiedene Rollen.  
Ein bunter Nachmittag also – seid dabei! Samstag, 27. Juni, 16 Uhr in der Mar-
garethenkirche.  

Nachtkonzert zu Ferienbeginn 
Eigentlich hätten wir an dieser Stelle gern den 3. Gehrdener Orgelsommer ange-
kündigt. Beinahe ebenso freudig teilen wir aber mit, dass kurz nach den Sommer-
ferien die lang erwartete Reinigung der Orgel beginnt: So bleibt das nachfolgend 
angekündigte traditionelle Nachtkonzert zu Ferienbeginn als Sommer-Orgel-Er-
lebnis. Am Mittwoch, 1. Juli, um 21 Uhr spielt Christian Windhorst eine bunte 
Orgelmusik-Mischung.  

Probenbeginn für die Johannes-Passion von J. S. Bach 
Nach den Sommerferien beginnen die Proben der Margarethenkantorei für Johann 
Sebastian Bachs grandiose Johannes-Passion. Wie fast alle Chöre freuen wir uns 
ganz besonders über neue Männerstimmen – aber auch erfahrene Sopran- und 
Altsängerinnen sind herzlich willkommen. Die Proben finden donnerstags um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum an der Kirchstraße 4b statt. Hören könnt Ihr uns 
z.B. am Sonntag, 21. Juni, um 10 Uhr im Gottesdienst in der Margarethenkirche. 
Der Kirchenmusik kann man auf Instagram: @margarethenmusik folgen. 

Christian Windhorst

Weitere Angebote für die Gemeinde
Dreieinigkeit - wie ist sie entstanden?  
Gesprächs- und Vortragsabend 
2025 jährte sich ein besonderes Ereignis zum 1700. Mal: das Konzil von Nizäa. 
Im Jahr 325 n. Chr. kamen erstmals Bischöfe aus dem ganzen Römischen Reich 
zusammen, um zentrale Fragen des christlichen Glaubens zu klären – Fragen, 
die uns bis heute beschäftigen. 
Wir fragen heute: Wie ist die Lehre von der Dreifaltigkeit eigentlich entstanden? 
Steht sie im Widerspruch zur Bibel – oder ist sie ein Versuch, biblische Erfahrun-
gen verständlich auszudrücken? Und: Wollte Jesus selbst, dass so über ihn ge-
sprochen wird? Schon die ersten Christen rangen darum, ihre Glaubenserfahrun-
gen in Worte zu fassen.  
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Dabei traf das ganzheitliche, erfahrungsbezogene biblische Denken auf die eher 
abstrakte Welt der griechischen Philosophie. Wie lässt sich sagen, dass in Jesus 
Gottes schöpferische Kraft selbst gegenwärtig ist? Das Konzil von Nizäa suchte 
Antworten – und fand Formulierungen, die bis heute Orientierung geben, man-
chen aber auch verwirren. 
Herzliche Einladung zu einem offenen Vortrags- und Gesprächsabend am  
Dienstag, 9. Juni, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – kommen Sie einfach vorbei und denken 
Sie mit! 

Wichard von Heyden 

Familien(frei)zeit - es sind noch Plätze frei! 
Die Margarethengemeinde bietet vom 21. bis zum 23. August 2026 eine Freizeit 
für Familien an, insbesondere mit Kindern im Kindergottesdienstalter. Die Freizeit 
findet wieder in der Jugendherberge Petershagen statt. 

Es sind noch einige Plätze frei. Interessierte sind herzlich eingeladen, sich unter 
kg.gehrden@evlka.de oder telefonisch im Pfarrbüro anzumelden. 

Sigrid Koldewey und Manfred Born

Frauengruppe 
Am 2. Juni trifft sich die Frauengruppe zum Thema „Unser Leben in Räumen“. 
Es geht um die Frage, welche Bedeutung unser Zuhause und die Art, wie wir 
wohnen, im Lauf des Lebens haben. Helga Steffens wird den Abend gestalten. 
Am 7. Juli feiern wir einen „Sommerabend mit Bowle, aber ohne 
Programm“. Wir nehmen uns viel Zeit für das Gespräch und sammeln Ideen 
für das neue Programm. Wir laden alle ein, die an den jeweiligen Themen 
interessiert sind.  
Im August macht die Frauengruppe Sommerpause. 
Wir treffen uns in der Regel am ersten Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im 
Ev.luth. Gemeindezentrum. 
Helga Steffens und Ingrid Winter 

Frauenzeit 
Wir lesen gemeinsam in der Bibel, tauschen Gedanken aus und bringen unsere 
Anliegen und Gebete vor Gott. Eine Zeit der Gemeinschaft mit Gott und miteinander. 
Sie sind herzlich willkommen.  
In der Regel am ersten und dritten Mittwoch eines Monats im Alten Pfarrhaus 
um 17 Uhr am 3.6., 17.6., 1.7., wegen der Sommerferien erst wieder am 19.8. 
Informationen: Birgit Hesse, Tel. 0157 83024364 
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Die aktuellen Überlegungen, wie viele ihrer Gebäude die Kirche noch erhalten 
kann, ist gegenwärtig Thema in den Gemeinden. Der folgende Artikel über die 
beiden Gemeindeabende zeigt, dass damit grundsätzliche Überlegungen zur 
Zukunft der Kirche verknüpft sind. Um diese Überlegungen geht es auch an den 
beiden folgenden Abenden am 2.6. und 24.6. mit Vortrag und Gespräch (S. 12). 

Gemeindeabende am 8. und 15. April 
In zwei gut besuchten Nachfolgetreffen zur Gemeindeversammlung haben wir 
gemeinsam darüber nachgedacht, wie unsere Margarethen‑Gemeinde lebendig 
bleiben und weiter wachsen kann. Beide Abende wurden von Ruth Pahl mit gro-
ßer Herzlichkeit vorbereitet und moderiert.  

Am 8. April stand unser Gemeindeleben im Mittelpunkt: An einer Stellwand wurde 
sichtbar, was der Kirchenvorstand von seinen Vorhaben seit seiner Klausur 2024 um-
gesetzt hat. In einer offenen Runde wurden zahlreiche Anregungen gesammelt: mehr 
Segens- und Salbungsangebote wie am Palmsonntag, Gottesdienste im Garten und 
anderes mehr. Besonders bewegend war, dass zwei jüngere Erwachsene sehr deut-
lich nach einem Bibelkurs bzw. einer „Bible study“ und nach besser erklärten Gottes-
diensten fragten, weil ihnen Sprache und Aufbau bisher oft fremd sind. Küster Axel 
Ude stellte an diesem Abend außerdem eine Idee für die Ehrenamtsmesse im Rat-
haus und für ein systematisches Ehrenamtsmanagement vor; die Ergebnisse wurden 
später sowohl auf der Messe als auch längere Zeit im Turmraum der Kirche sichtbar: 
auf einer Stellwand mit ehrenamtlichen Angeboten, Möglichkeiten zum Mitmachen 
und Raum für weitere Vorschläge. Zugleich wuchs der Wunsch nach konkreten An-
geboten für Jüngere und für die Altersgruppe der 40‑ bis 60‑Jährigen, nach projekt-
bezogener Mitarbeit „auf Zeit“ und nach einer kleinen Notfall‑Gruppe, die bei Bedarf 
schnell einspringen kann. Alle Anwesenden werden in etwa zwei Monaten wieder 
eingeladen, um gemeinsam zu schauen, was aus den Ideen geworden ist. 

Am 15. April haben wir dann im Gemeindezentrum miteinander auf unsere Gebäude 
geschaut – mit derselben Mischung aus Realismus und Zuversicht. Hintergrund ist 
die Vorgabe, dass langfristig entweder das Gemeindezentrum oder das alte Pfarr-
haus aus der finanziellen Zuweisung herausgenommen werden muss. Gleichzeitig 
haben Gemeindeversammlung und Kirchenvorstand das Ziel, beide Häuser zu erhal-
ten. An diesem Abend wurde noch einmal besprochen, welche Folgen das hätte: Fal-
len Gebäude aus der Zuweisung, muss die Gemeinde alle laufenden Kosten und 
größeren Investitionen selbst tragen. In engagierten Beiträgen wurde deutlich, dass 
beide Häuser in etwa vergleichbar dastehen, einige Fragen (z.B. Sanierung im Keller 
des alten Pfarrhauses, barrierefreier Zugang, WC‑Renovierungen, mögliche Dachbo-
dennutzung) aber noch genauer geprüft werden müssen. Axel Ude brachte mehrere 
neue Ideen zur künftigen Nutzung von Gemeindezentrum und Pfarrhaus ein. Eine 
kleinere Gruppe aus Bauausschuss und weiteren Engagierten hat sich bereit erklärt, 
diese Vorschläge nun weiter zu konkretisieren und auf belastbare Zahlen zu stellen; 
auf dieser Grundlage wollen wir uns demnächst erneut treffen und beraten, wie wir 
unsere Gebäude als Lebensräume der Gemeinde bewahren können. 

	 	 	 	 	 	         Wichard von Heyden 
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„26 Thesen an die digitale Kirchenpforte geheftet“  
Am Dienstag, 2. Juni, 19:30 Uhr, möchten wir mit unserer Gemeinde und mit 
Pastor Wichard von Heyden über einen aktuellen Beitrag zur Kirchenreform ins 
Gespräch kommen. (Ort: Kirche oder Gemeindezentrum Kirchstraße 4b). 

Die Frage, wie Kirche sich angesichts sinkender Mitgliederzahlen und angespannter 
Haushaltslagen verändern muss, beschäftigt derzeit alle Landeskirchen in 
Deutschland. Wichard von Heyden hält viele der üblichen Reformvorschläge jedoch 
für nicht zielführend und plädiert stattdessen für ein grundsätzlich anderes Vorgehen: 
theologisch fundiert, an der Ortsgemeinde orientiert und mit einem klaren Blick für die 
Realität kirchlicher Strukturen. 

Unter dem Titel „Ohne Orientierung und Nähe führt jede Reform zur 
Deformation“ hat Pastor von Heyden im Forum Kirche & Theologie 
26 Thesen veröffentlicht, die sich kritisch mit den gegenwärtigen 
Reformprozessen in den evangelischen Kirchen auseinandersetzen. 

Den Artikel finden Sie mit dem nebenstehenden QR-Code. 
	 	 	 	 	 Für den Kirchenvorstand Ruth Pahl 

Wie steht es heute um die Kirche – und was erwarten Menschen 
von ihr ? — Die 6. Kirchenmitgliedsuntersuchung (KMU) 
Diese repräsentative Studie belegt es: Bald wird die Mehrheit der Menschen in 
Deutschland keiner Kirche mehr angehören. Bereits 43% der deutschen Bevölke-
rung sind konfessionslos und 23% evangelisch und zwei Drittel der evangelischen 
Kirchenmitglieder schließen einen Kirchenaustritt als Option nicht aus. Das ist und 
wird auch für uns als Gemeinde eine große Herausforderung. Was bewegt Men-
schen heute im Verhältnis zur Kirche ? Welche Erwartungen, Fragen und auch 
Zweifel prägen das Bild von Glauben und Gemeinde ? 

Die KMU 6 gibt dazu spannende Einblicke in die Situation und Zukunft der Kirche 
in der Gesellschaft. Wie religiös ist die deutsche Bevölkerung heutzutage? Wel-
che Erwartungen haben Menschen heute an Kirche? Welche Entwicklungen 
zeichnen sich ab? Und was bedeutet das für unsere Margarethengemeinde, wel-
che Handlungsperspektiven zeichnen sich ab ?   

Zu einer Vorstellung der zentralen Ergebnisse laden wir herzlich ein am Mittwoch, 
24.06.2026 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
Gemeinsam wollen wir einige Erkenntnisse vorstellen, einordnen und ins Gespräch 
kommen. Dabei geht es unter anderem um Trends in der Kirchenmitgliedschaft, Ver-
änderungen im religiösen Selbstverständnis sowie Konsequenzen für uns vor Ort. 
Der Abend bietet Raum für Information, Austausch und die Frage, was diese Er-
kenntnisse für unsere Gemeinde bedeuten und wie wir als Gemeinde darauf reagie-
ren können. Alle Interessierten sind willkommen – wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Axel Ude 
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Neue Akustikanlage in Kirche installiert 

Nach dem Ausfall unserer alten Anlage im November 25 haben wir nun eine neue 
Akustikanlage im Wert von über 17.000 € installieren lassen, die wir glücklicher-
weise aus Rücklagen finanzieren konnten. Schon Weihnachten erlebten wir mit 
der Aushilfsanlage von Firma Seis eine deutlich bessere und klarere Sprachver-
ständlichkeit. Erst recht jetzt, nach der Festinstallation. 

Wer helfen möchte, dieses Konto wieder aufzufüllen, kann mit dem Kennwort 
„Akustik‑Anlage Gehrden“ an das Kirchenamt in Ronnenberg 
spenden. 

• Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Ronnenberg 
• IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00 
• Bank: Volksbank Hildesheim‑Lehrte‑Pattensen 
• Verwendungszweck: Akustik‑Anlage Gehrden 

Video-Streaming aus der Margarethenkirche Gehrden 
Lange war es still – jetzt ist unsere Videoübertragung wieder da. Wir möchten 
unsere Hauptgottesdienste künftig regelmäßig live im Internet zugänglich ma-
chen. 

So können auch Gemeindeglieder teilnehmen, die nicht vor Ort sein können – sei 
es wegen größerer Entfernung, Krankheit oder Pflegebedürftigkeit. Vielleicht ken-
nen Sie jemanden, für den dieses Angebot eine Hilfe sein könnte: Bitten Sie An-
gehörige oder Nachbarn, den YouTube-Kanal einzurichten. 

Unter dem untenstehenden Link oder über den QR-Code gelangen Sie direkt zu 
unserem Kanal. Wir bemühen uns, jeden Gottesdienst live zu übertragen und die 
Aufzeichnungen anschließend noch einige Tage bereitzustellen. 

Dabei ist uns wichtig: Zu sehen sind in der Regel nur diejenigen, die den Gottes-
dienst mitgestalten – etwa beim Lesen oder Singen im Altarraum. 

Bei Abendmahlsfeiern oder Taufen richten wir die Kamera bewusst auf das Altar-
fenster. Das wird auch dann so sein, wenn einmal niemand die Technik betreut. 
So bleibt der Gottesdienst hörbar – und vielleicht lädt gerade 
das zum stillen Mitfeiern ein. 

Wir freuen uns, wenn sie auf diesem Weg mit uns mitfeiern. 

Link https://youtube.com/@MargarethenkircheGehrden/live 
	 	 	 	 	        QR-Code: 
Wichard v. Heyden 
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Feiertag Gehrden             Lemmie Redderse Ditterke

07.06.2026
17 Uhr Begrüßung 
der neuen Konfirm. 

GD-Team

14.06.2026 11 Uhr regionaler Gottesdienst im Gutspark Leveste 
Pn. Spichale

21.06.2026
10 Uhr 

P. v. Heyden 
mit Kirchenkaffee

26.06.2026 
Freitag

28.06.2026 17 Uhr 
Präd. Dengler

9.30 Uhr 
Dn. i. R. Steffens

05.07.2026
10 Uhr  

mit Abendmahl 
P.i.R. Rosenplänter

12.07.2026 10 Uhr 
Pn. Spichale

19.07.2026 11 Uhr Regionaler Gottesdienst „Gemeinde geht auf die Dörfer“ 
Gutspark Lemmie - Pn. Spichale

26.07.2026 10 Uhr 
Dn. i. R. Steffens

02.08.2026 Fahrrad-Gottesdienst - Start um 10 Uhr an der Klosterkirche Wennigsen 
P. v. Heyden / Pn. Otte

09.08.2026
10 Uhr 

mit Abendmahl 
Dn. i. R. Steffens

14.08.2026 
Freitag

16 Uhr ökum.  
Einschulungs-GD 
im v.-Reden-Park 

P. v. Heyden

15.08.2026 
Samstag
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Leveste            Benthe Lenthe Northen Everloh

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

11 Uhr  
mit Abendmahl 

Pn. Bremer

9.30 Uhr  
mit Abendmahl 

Pn. Bremer

17 bis 22 Uhr „Einfach heiraten“

in Lenthe mit Pn. Bremer und P. v. Heyden

10.30 Uhr  
mit Abendmahl 

Dn. i. R. Steffens

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

10.30 Uhr 
mit C.-A. Dumrath 

P. v. Heyden

Kino-Gottesdienst 18 Uhr - Gemeindehaus Benthe mit  Pn. Bremer 
anschließend wird um 20 Uhr der Film im DorfKino Benthe gezeigt

9.15 Uhr 
Einschulungs-GD 

Pn. Bremer



Kindergottesdienst 
Der nächste Kindergottesdienst: findet am Sonntag, 28. Juni,   
um 10 Uhr im Gemeindezentrum statt. 

Im Juli und August ist Sommerpause. 
Die nächsten Termine ab September stehen im nächsten 
Gemeindebrief. 
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Feiertag Gehrden             Lemmie Redderse Ditterke

16.08.2026
10 Uhr 

P. v. Heyden 
mit Kirchenkaffee

9.30 Uhr 
Garten-GD  

bei Plagemann 
Pn. Spichale

23.08.2026 10 Uhr  
Pn. Spichale

30.08.2026
11 Uhr 

Ehrenamtlichen-GD 
Pn. Spichale 
P. v. Heyden

06.09.2026
10 Uhr 

mit Abendmahl 
P. v. Heyden

11 Uhr 
mit Abendmahl 
Präd. Dengler

9.30 Uhr 
Präd. Dengler



Gemeinde geht auf die Dörfer 
Einmal im Jahr sind alle Gehrdener und darüber hinaus zum Gottesdienst in eine 
unserer Kapellengemeinden eingeladen. An dem Sonntag findet in der Margare-
thenkirche kein Gottesdienst statt. In diesem Jahr feiern wir „Gemeinde geht auf 
die Dörfer“ am 19.7. um 11 Uhr im Gutspark in Lemmie, Alte Bahnhofstr. 21. 
Ganz herzliche Einladung! 

Gottesdienst – einmal anders 
Wir in Gehrden und unseren drei Kapellengemeinden feiern Gottesdienst in 
unterschiedlichen Formen, und kurz vor den Sommerferien möchten wir zum 
„Gottesdienst – einmal anders!“ herzlich einladen. Am Sonntag, 28. Juni findet 
bei uns in der Margarethenkirche der Gottesdienst um 17 Uhr statt.  
Aber nicht nur die Uhrzeit wird anders sein als sonst (frühstücksfreundlich😊 !).  
Wir wollen in diesem Gottesdienst miteinander ins Gespräch kommen und einen 
Bibeltext nach einer kurzen Einführung gemeinsam besprechen und darstellen. 
Die gewohnten liturgischen Gesänge werden wir an diesem Sonntag nicht wie 
üblich anstimmen, wohl aber kommen wir auch an diesem Tag mit Gebet und 
Lobgesang vor Gott, um ihn zu preisen und auf sein Wort zu hören.  
Darauf freuen sich Arne Dengler und Christian Windhorst. Herzliche Einladung!  

Gottesdienst in Ditterke 
Es ist inzwischen in Ditterke fast schon eine kleine Tradition geworden, im Garten 
der Familien Hartmann /Plagemann einen Freiluft-Gottesdienst zu feiern. 
Der großzügig angelegte gepflegte Garten und die umliegenden Felder bieten 
eine ganz besondere Kulisse, um Gottes Wort zu hören, gemeinsam zu singen 
und zu beten und nach dem Gottesdienst bei einem Glas Wein zusammen zu 
sitzen und ins Gespräch zu kommen. 
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Leveste            Benthe Lenthe Northen Everloh

10.30 Uhr mit 
Abendmahl 

Präd. Dengler

14 Uhr in Lenthe 
Jubelkonfirmation - Pn. Bremer

10.30 Uhr 
Pn. i. R. Heyde

9.30 Uhr  
mit Abendmahl 

Pn. Bremer

11 Uhr 
mit Abendmahl 

Pn. Bremer



Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst am 16.08.2026 um 9.30 Uhr mit 
Pastorin Spichale. 

Fahrradgottesdienst am 2.8.26 
Am Sonntag, 2. August, laden wir herzlich zum Fahrradgottesdienst ein. Unter der 
Leitung von Pastorin Nathalie 
Otte und Pastor Wichard von 
Heyden starten wir um 10.00 
Uhr an der Klosterkirche in 
Wennigsen. 
Die Route führt uns über das 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus in 
Bredenbeck, die Holtenser 
Kirche in Holtensen und an 
Vörie vorbei durch Weetzen.  
An den einzelnen Stationen 
gibt es Getränke und jeweils 
einen kurzen geistlichen Im-
puls. Ziel ist der Pfarrgarten 
der Margarethenkirche in 
Gehrden, wo wir den Gottes-
dienst bei einem gemeinsa-
men Grillen ausklingen las-
sen. 
Die Strecke ist etwa 17 Kilo-
meter lang, gilt als eher leicht 
und dauert insgesamt gut 
zwei Stunden. Wir freuen uns 
auf alle, die mitfahren. 

Wichard von Heyden 
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Gottesdienst auf dem Hof Plagemann/Hartmann in Ditterke



                                         was, wann, wo?                            19

Regelmäßige wöchentliche Termine

Mo. 19 Uhr Posaunenchor Gemeindezentrum

Mo. Nachmittag (Termin 
nach Vereinbarung) Jungbläser Gemeindezentrum

Di. ab 16.30 Uhr Konfi-Treff Gemeindezentrum

Mi.  15-17 Uhr 
(jeden 2. und letzten Mitt-
woch im Monat)

Büchermeile Leveste Gemeindehaus Burg-
dorfer Str. 5, Leveste

Do. 10-12 Uhr Offene Kirche Margarethenkirche

Do. 12 Uhr  
(nicht in den Ferien) Musik zur Marktzeit Margarethenkirche

Do. 16-16.45 Uhr Kinderchor: für Kinder ab 6 Jahre Gemeindezentrum

Do. 17-17.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe: Musik für 
Kinder bis 5 Jahre mit (Groß-)Eltern Gemeindezentrum

Do. 19.30-21.30 Uhr Margarethenkantorei Gemeindezentrum

Sa. 10-12 Uhr Offene Kirche Margarethenkirche

Sa. 12 Uhr Andacht zur Marktzeit Margarethenkirche

Besondere Termine

Di. 02.06.    19.30 Uhr Vortrag und Gespräch über die 
Zukunft der  Kirche  (S. 12)

Margarethenkirche  
od. Gemeindezentrum

Di. 02.06.    19.30 Uhr Frauengruppe Gemeindezentrum

Mi. 03.06.        15 Uhr Seniorenbegegnung Gemeindezentrum

Mi. 03.06.        17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Do. 04.06.        16 Uhr Teestunde in Ditterke Altes Schulhaus

Di. 09.06.    19.30 Uhr Vortrag -und Gesprächsabend Gemeindezentrum

Fr. 12.06.          18 Uhr Taizé-Andacht Margarethenkirche

So. 14.06.        11 Uhr Gottesdienst im Gutspark Gutspark Leveste

Mi. 17.06.        17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Mi. 24.06.    19.30 Uhr Vortrag und Gespräch über die 
Zukunft der  Kirche  (S. 12) Gemeindezentrum

Sa. 27.06.         16 Uhr Singspiel des Kinderchores (S. 8) Margarethenkirche



Wurden Sie 1956, 1961, 1966 oder 1976 konfirmiert? 
Für das Gehrdener Konfirmations-Jubiläum möchten wir Sie, die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der vorgenannten Jahrgänge, am 25.10.2026 zu Ihrer ent-
sprechenden Jubel-Konfirmation einladen und mit Ihnen diesen Ehrentag feiern. 
Uns fehlen leider auch in diesem Jahr aktuelle Adressen. Haben Sie noch Kontakt 
zu Ihren Mitkonfirmanden? Helfen Sie uns bitte, indem Sie dem Kirchenbüro der 
Margarethengemeinde Gehrden Ihnen bekannte Namen und Anschriften mitteilen. 
Tel. 05108 3719, E-Mail  kg.gehrden@evlka.de oder per Post an Kirchstraße 4, 
30989 Gehrden). Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe! 
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Mi. 01.07.         15 Uhr Seniorennachmittag Gemeindezentrum

Mi. 01.07.         17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Mi. 01.07.         21 Uhr Nachtkonzert zu Ferienbeginn Margarethenkirche

Do. 02.07.        16 Uhr      Teestunde in Ditterke Altes Schulhaus

Di. 07.07.    19.30 Uhr Frauengruppe Gemeindezentrum

So. 19.07.        11 Uhr Gemeinde geht auf die Dörfer Gutspark Lemmie

So. 02.08.        10 Uhr Fahrradgottesdienst (S. 18) Start: Wennigsen

Mi. 05.08.           15 Uhr Seniorennachmittag Gemeindezentrum

Do. 06.08.          16 Uhr    Teestunde in Ditterke Altes Schulhaus

Fr. 07.08.            18 Uhr Taizé-Andacht Margarethenkirche

Mi. 19.08.           17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Di. 25.09.           17 Uhr Sommerfest des Konfi- und Ju-
gendtreffs (S. 23)

rund um das Ge-
meindezentrum

Anzeigen

mailto:kg.gehrden@evlka.de
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Endlich wird’s mal wieder Sommer!  
Auch beim Konfi- und Jugendtreff! 

Irgendwie ist es jedes Jahr aufs 
Neue krass, wie schnell sich das 
Wetter verändert und die Tage 
länger werden. Eben noch hat 
man sich beeilt, rechtzeitig vor der 
Dunkelheit nach Hause zu kom-
men, und plötzlich merkt man: Es 
ist abends immer noch hell. Die 
Luft fühlt sich anders an, alles 
wird ein bisschen leichter, und 
man hat wieder mehr Lust, drau-
ßen zu sein.  

Nach den langen, dunklen Mona-
ten ist das einfach ein richtig gutes 
Gefühl und jetzt, nach der Zeit-
umstellung, endet der Konfi- und 
Jugendtreff sogar noch im Hellen. 
Jeden Dienstag von 16:30 Uhr 
bis 19:30 Uhr treffen wir uns im 
Jugendraum der Margarethen-
gemeinde in Gehrden. An einem 
Dienstag haben wir als Team den 
Raum um 19:45 Uhr verlassen 
und es war noch warm und hell. 
Es roch nach Blüten und der 
Sommer lag in der Luft. Genau 
diese Stimmung nehmen wir ge-
rade mit in unsere Abende.  

Und weil sich dieses Wetter gerade so gut anfühlt, wollen wir auch gemeinsam fei-
ern. Deshalb laden wir Euch zu unserem Sommerfest vom Konfi- und Jugend-
treff am 25.08.2026 ab 17:00 Uhr rund um das Gemeindehaus ein. Drinnen und 
draußen soll Platz sein für alles, was dazugehört: gute Gespräche, Aktionen, viel-
leicht ein bisschen Trubel, aber vor allem eine richtig gute gemeinsame Zeit. Also 
merkt euch den Termin gerne vor, denn so viel ist klar: Der Sommer wird auch beim 
Konfi- und Jugendtreff gefeiert. 

Wir freuen uns auf Euch!  

Eure Lisa, Malte und Ben 
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QR-Code zum 
WhatsApp-Channel



Bücher machen Schule 	 	  

Beratung & Unterstützung für Familien mit 
wenig Geld  
Für Familien mit geringem Einkommen ist es oft 
eine große Herausforderung, das alltägliche 
Leben zu finanzieren. Während der Schulzeit 
kommen jährlich weitere große Ausgaben hinzu.  
Die verschiedenen Leistungen für Bildung und 
Teilhabe (BuT) unterstützen Kinder und Jugend-
liche sowie junge Erwachsene aus Familien, 
die wenig Geld haben.  
Damit können Kinder Angebote in Schule und 
Freizeit nutzen, wenn ihre Eltern die Kosten 
nicht bezahlen könnten.  
Anspruch auf einen finanziellen Zuschuss ha-
ben Familien, die eine dieser Leistungen be-
ziehen:  Bürgergeld, Kinderzuschlag, Wohn-
geld, Sozialhilfe, Asylbewerber-Leistungen. 

Was viele nicht wissen:  
Die Kosten für Schulbücher und Arbeitshefte, die nicht ausgeliehen werden 
können, aber in der Schule benötigt werden, können zusätzlich vom Jobcenter 
oder Sozialamt übernommen werden. Das ist möglich, wenn die Bücher und 
Arbeitshefte eine ISBN-Nummer haben.  
Für eine Kostenübernahme wird ein formloser Antrag beim JobCenter der Region 
Hannover oder dem Sozialamt gestellt. Beizufügen ist eine Liste oder Bestätigung 
der Schule über die zu beschaffenden Schulbücher / -hefte mit den Kosten. 
Gerne beraten wir Sie und helfen Ihnen dabei, einen Antrag auf Kostenüber-
nahme zu stellen. Im Juni bieten wir offene Termine: 
• In Ronnenberg am Montag, 23. Juni 2025 von 15 bis 18 Uhr im diakoni-

schen Beratungszentrum (Am Weingarten 1, 30952 Ronnenberg) 
• In Barsinghausen am Dienstag, 24. Juni 2025 von 15 bis 18 Uhr bei der 

Sozialberatung der Diakonie (Bergstraße 13, 30890 Barsinghausen) 
Kommen Sie einfach vorbei, bringen Ihren Bescheid vom Jobcenter oder Sozi-
alamt und die Liste der Schule für Ihr Kind oder Ihre Kinder mit. 
Den Antrag finden Sie auch auf unserer Homepage www.dv-hl.de 

Der Diakonieverband Hannover-Land setzt sich für Teilhabe und Bildungsge-
rechtigkeit ein. Für Fragen rufen Sie gern an: Kirchenkreissozialarbeiterin An-
drea Schink, Tel. 05109 - 51 95 43 
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Foto: Canva

http://www.dv-hl.de


Urlaubsseelsorge an der Nordsee 
Die evangelische Kirche bietet in 
den Sommermonaten an der 
Nordseeküste und auf den Inseln 
Urlaubsseelsorge an. Vor zwei 
Jahren war ich für drei Wochen in 
meiner ursprünglichen Heimat 
Norddeich als Urlaubsseelsorger 
eingesetzt, u.a. für (Kinder-) Gottes-
dienste am Strand, Andachten 
mit besonderen Themenschwer-
punkten und Seelsorgezeiten. 

Von der Ortsgemeinde und den 
Urlaubstouristen wurde ich sehr 
herzlich auf- und angenommen 
und  die ökumenische Zusammen-
arbeit mit der Ortspastorin und den 
katholischen Pastoralreferentinnen 
war hervorragend. Es war eine 
wunderschöne Zeit mit vielen 
neuen Erfahrungen und Begeg-
nungen.  

Und in der Freizeit hatten meine Partnerin und ich ausreichend Gelegenheit, die 
ostfriesische Küstenregion mit dem Fahrrad zu erkunden, manchmal hatten wir 
sogar Rückenwind! So freue ich mich sehr, auch im bevorstehenden Sommer 
wieder dort tätig sein zu dürfen. 

Arne Dengler 

Sind Sie auch schon Follower? 
Diesmal geht es um den WhatsApp-Kanal der Margarethengemeinde !  
Den können Sie ganz einfach mit dem nebenstehenden QR-Code 
scannen und dann mit einem Klick abonnieren. Rund 150 Fol-
lower sind es inzwischen, seit der Kanal im Dezember 2024 er-
stellt wurde.  
Machen Sie mit! Denn dann sind Sie stets aktuell informiert über 
das Gemeindeleben, Veranstaltungen, Ankündigungen - oft mit 
Fotos und Videos. Das geht genauso flink und unkompliziert, 
wie Sie täglich die Nachrichten in Ihren sozialen Netzwerken 
checken. Und Sie können auf diesem Weg auch oft den Tag mit 
einem Gebet oder einem mutmachenden guten Gedanken be-
ginnen oder mit einem Abendsegen beenden. 
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Getauft wurden 
Leo Friedrich Häusler 
Alice Sophie Mugai 
Annelie Schramm 
Lisann Schramm 
Noemi Lou Weper 
Marie-Louisa Plötz 
Linnea Gorny 
Mattes Pracht 
Frieda Sophie Domogalla 
Nelian Rung 

Trauungen 
Jonas und Kim Sarah Paulsen, geb. Janecki 

Wir haben Abschied genommen von 
Achim Flohr, 64 J. 
Gertrud Schubert, geb. Struß, 97 J. 
Ingeborg Kasten, geb. Wahrmann, 91 J. 
Renate Struck, geb. Trübel, 88 J. 
Edith Kuhlewind, geb. Klages, 94 J. 
Gertraud Pardey, geb. Bonacker, 62 J. 
Gisela Euchner, geb. Hagemann, 87 J. 
Armin Knöchel, 87 J. 
Helga Heine geb. Müller, 87 J. 

Ausgang und Eingang, 
Anfang und Ende 
liegen bei Dir, Herr, 
füll‘ Du uns die Hände.



Pfarrämter Pastor Dr. Wichard v. Heyden, Tel. 7270 
 vheyden@debitel.net 
Pastorin Karin Spichale, Tel. 2988  
karin.spichale@evlka.de

Kirchenbüro Pfarrsekretärin Diane Grüne, Tel. 3719,  
kg.gehrden@evlka.de 
Sprechzeiten: Dienstag      10 - 12 Uhr 
                       Mittwoch      16 - 18 Uhr 
                       Donnerstag  10 - 12 Uhr 
                       Freitag           9 - 11.30 Uhr

Kirchenvorstand Vorsitzender Dr. Wichard von Heyden, Tel. 7270, 
vheyden@debitel.net                                            
Vertretung Sabine Hundertmark, Tel. 2577

Kantor Kreiskantor Christian Windhorst, Tel. 9219 862 
kirchenmusik.gehrden@evlka.de

Küster Axel Ude, Tel. 0157 31012513

Kindergottesdienst Mareike Born, mareike.born@gmx.de

Besuchsdienst Nord: Hannelore Hagedorn, Tel. 2722               
Süd:  Ilse Knölke, Tel. 4407

Margarethenkindergarten Tel. 2105

Frauengruppe Helga Steffens, Tel. 925403

Montagsrunde Ilse Knölke, Tel 4407

Frauenzeit Birgit Hesse, Tel. 0157 83024364

Gospelinitiative Mirjam Risse und Claus Feldmann                  
choratorium@gospelinitiative-gehrden.de
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Taufen: 
Grundsätzlich taufen wir - nach Absprache - sonntags im Gottesdienst um 10 Uhr. 
Zusätzlich bieten wir Tauftermine am 1. und 2. Samstag im Monat um 12.30 Uhr 
in der Margarethenkirche an. Bitte wenden Sie sich zur Anmeldung einer  
Taufe an die Pfarrsekretärin Frau Grüne im Kirchenbüro (s. o.).
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Bewahre uns Gott, behüte uns Gott, 

sei mit uns auf unseren Wegen. 

Dein Heiliger Geist, der Leben verheißt,  

sei um uns auf unsern Wegen. 

                                                  Eugen Eckert


